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    STADT DELMENHORST 

Liederabend in Delmenhorst Musikalische Erinnerungen an die Heimat
Der Gesangverein Teutonia wurde selbst 1863 gegründet, das Ensemble feiert nun das 100. 
Bestehen des Heimatvereins Delmenhorst und lädt zu einem Konzert ins "Kleine Haus".

Die Sängerinnen und Sänger des Gesangvereins Teutonia laden – unter der Leitung von Stefanie 
Golisch (Bildmitte) – für diesen Donnerstag, ab 19 Uhr, ins Kleine Haus zum stimmungsvollen 
Liederabend ein.
INGO MÖLLERS

Anlässlich des Jubiläums des vor 100 Jahren gegründeten Heimatvereins Delmenhorst lädt der 
Gesangverein Teutonia von 1863 für diesen Donnerstag, 15. Juni, ab 19 Uhr, zu einem 
stimmungsvollen Liederabend in das Theater "Kleines Haus", Max-Planck-Straße 4, ein. "Schon 
vor zehn Jahren, zu unserem 90-jährigen Bestehen, hatte der Chor ein Sonderkonzert gegeben", 
erinnert sich Mitsängerin und die heutige Vorsitzende des Heimatvereins Herta Hoffmann. Damals 
war zum Auftritt ins Restaurant Backenköhler nach Stenum eingeladen worden. "Die Leitung lag 
bei Helmfried Röder, dem ehemaligen Leiter der Musikschule Delmenhorst."

Rund 100 Sänger zählt der Delmenhorster Chor aktuell. Ursprünglich im Jahr 1863 als 
Männergesangverein gegründet, kamen erst 1977 Frauenstimmen hinzu. Der Anteil weiblicher 
Stimmen ist bis heute auf zwei Drittel der Mitglieder angewachsen. Mit Zoom-Chorproben und 
Treffen in privaten Gärten konnte der Chor die Corona-Zeit überdauern. Als Chorleiterin agiert die 
Opernsängerin Stefanie Golisch. „Es heißt immer, bei Frau Golisch sei das Chorsingen ganz 
locker“, sagt Chormitglied Uwe Wiest. „Sie kann uns aber auch ganz schön an die Kandare 



nehmen.“ Golisch sei immer mit ganzer Sache dabei, das werde vom gesamten Ensemble sehr 
geschätzt.

Beim Konzert unter dem Titel "Was ist die Mehrzahl von Heimat?" geht es um die verschiedenen 
Heimaten, die auf aller Welt geboten werden. Vom Nordseewellenlied über "I've got peace like a 
river", "What a wonderful world" zum spanischen "Los gallos" und dem türkischen "Üsküdar" 
reicht das Repertoire. Dazu sollen passende Texte vorgetragen werden. Der Eintritt zu dem Konzert 
ist frei.


